
„Stadtgespräche Betzdorf „

Protokoll der Projektgruppenarbeit

6. Treffen der Arbeitsgruppe “Marke Betzdorf und Kommunikation“ am

Dienstag, dem 15. April 2008

Der Projektgruppensprecher, Herr Mario Görög, eröffnete das Treffen und begrüßte 

neben den Teilnehmern auch den Moderator, Thomas Lepping. Es sind 23 

Teilnehmer, einschl. Herrn Lepping, anwesend. Davon 6 Jugendliche der City-Kids. 

Frau Stinner und Herr Becher von Seiten der Stadtverwaltung Betzdorf.

Herr Görög berichtete über den Erfolg der Aktion: Weltrekordei.

Von Frau Stinner wurde eine Pressemappe zur Einsicht weitergeleitet. 

Hierin sind alle Presseberichte in Bezug auf das Weltrekordei gesammelt.

Das Logo der Stadt Betzdorf wird zu Verwendung freigegeben. 

Die entsprechende Firmenliste wurde an Herrn Schmitt, Werner herausgegeben.

Der Sonderdreckwegmachtag auf dem Alsberg, initiiert durch Fam. Petra und Frank 

Hölzemann,  erbrachte bei mäßiger Beteiligung doch noch ein Ergebnis von über 

einer Tonne Müll. Der Bauhof möchte sich mit Peter Ortel in Verbindung setzen, 

bezüglich der Graffitientfernung.

City-Kids: Teilnahme am Dreckwegmachtag Alsberg mit nur wenig Jugendlichen.

Die Aktion Basalthang mit Herrn Kessler vertagt. DB verlangt Termin mit eigenen 

Sicherheitsposten. Antrag gestellt. Die Kids möchten zum Frühlingsfest einen 

eigenen Stand aufbauen und Waffeln und Kuchen mit Kaffee anbieten.

Betzdorf soll versuchen, dass man im Thema Westerwald-Steig auch erwähnt wird. 

Zum Konzept altes Feuerwehrhaus im Rainchen:

Hier sind Bewerber vorhanden. Termin ist gesetzt auf 29.04.2008 Angestrebt ist eine 

Mischnutzung. Wohnen, Gastronomie und Kultur. 

Herr Schmidt bietet den City-Kids kostenlos einen Rechner zur Abholung an. 

Terminierung zur Abholung wird durchgeführt. 

Herr Lepping bietet die Übernahme von Papier- und Tonerkosten an.

Wer ist in den einzelnen Projektgruppen aktiv? 

Liste bitte vervollständigen.

Ideen eintragen 

Zum Thema elektronischer Stadtplan. Bitte zum nächsten Mal Bilder mitbringen, 

damit erkennbar ist, wie dieser aussieht. 

Petra Hölzemann spricht nochmals die Innenstadtpflege an. Sie legt einen 

Masterplan 2018

mit sehr ausführlichen Details vor. 

Herr Schmidt möchte gerne einen Ideenwettbewerb starten zum Thema: Wo steht 

Betzdorf in 10 Jahren. Zukunftsorientiertes Handeln und Denken durch 

weitergehende Aktionen entwerfen. Herr Renfordt spricht die Nachhaltigkeit aller 

Aktionen an. 

Betzdorf, den 10.5.2008 

Gez.: Reinhard Fischbach



 


